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( Eine Waldschenke . — Els und der Junker ringend . — Im

Hintergrunde Albi , die Szene mit allen Anzeichen heftigster

Erregung verfolgend . )

Erſte Szene :

Els ( den Junker mit gewaltsamer Geste von sich stoßend .

keuchend ) :

Laß mich — ich vill nicht —

morgen — morgen —

unker ( erschöpft ) :

Verflucht , ſpröde Hexe !

Nicht ' mal ' n Küßchen

am Polterabendꝰ

Doch morgen ſpringſt Du

mir bis zur Diele .

E Ja — ja . — Doch geh “ jetat ;

weit iſt ' s zur Stadt und

er ſchließt lonſt den Laden .

Junker : Wie heißt der Kerl ?

Els : Luck — Meiſter Luck .

Gleich bei der Kirche

ein ſchmales Gässchen ,

finſter , doch weist Dir

ein Licht den Weg , ein

rotſchwelend Licht , au

einem Gewölbe ,



angefüllt ganz mit

ſeltſamen Dingen .

lunker : Ich bring “ Dir den Kram ,
wie er liegt und ſteht .

EIs : Nein , nicht !

Nur das güldene Kettchen ,
um das ich Dich bat :

mit fünf Smaragden
und einem kleinen

Krönchen daran — nur
8 das will ich haben .

Junker : Du ſollſt es haben .
Doch erſt wenn —

Du weißt ſchon —

Els ( angewidert ) : Ich weiß , ich Weiß .
Doch geh jetzt — eil “ Dich !

Junker ( au Albi ) : Meinen Gaul , Albi !

Was ſtierſt Du mich an

wie ein wildes Tier ?

Ich mach “ Dir Beine !

( er tritt nach ihm , für sich )
Mir graut » or dem Eerl .

( Albi ab ; der Junker schnallt seinen Degen um )

Adieu — ſchöne Braut !

( zärtlich ) : Heut “ noch allein

in der Kammer

ſchläft gar niedlich

das Jungfräulein .
Doch morgen — getraut —

an den Rittersmann —

hihi — haha — 1

Und die Jungfer ,
die Jungfer , die

Jungfernſchaft , die



( ab, man bört ihn lachend und singend davonreiten . )

5S GVerzweifelt ) :

Albi ( mit wutverzerrtem Gesicht zurückkehrend ) :

jungfer iſt ſein !

Was ſagſt Du dazu ?

Zum Dichter noch

macht mich die Lieb !

Zweite Szene .

Ah — — — ah — — —

( mit veränderter Stimme )

Doch ich werd “ es haben ,

mein wird es ſein —

dies letzte Stück noch —

und dann : mein — mein

der Königin Schmuck .

In der Kammer

gleißt ' s und funkelt ' s .

Schon wirkt der Zauber :

Schöner vird Elschen

von Tag zu Tag .

Und ein Prinz kommt des Weg ' s

auf ſchneeweihem Roh ,

ein feiner , zarter ;

mit lieblichen Worten

umſchmeichelt er Els

und führt ſie davon

auf ſchneeweißhem Roh ,

in ein herrliches Schloß ,

in ſein Königsſchloß !
Doch ſchwer erkauft —

Huh — Blut — viel Blut —

Dritte Szene .

Soll ich ?


	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15

